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Bahnhof
Zollikofen

Der Gemeinderat gratuliert zum Geburtstag 
und wünscht alles Gute.

Am 13. März, Nelly Gerber  
zum 92. Geburtstag
Am 13. März, Peter Pulver  
zum 93. Geburtstag
Am 13. März, Loretta Bärtschi 
zum 90. Geburtstag
Am 15. März, Ruth Stucki 
zum 94. Geburtstag
Am 15. März, Rita Schlittler 
zum 96. Geburtstag
Am 16. März, Martha Hänni 
zum 90. Geburtstag

Gemeinderat Zollikofen

Gratulationen

Einladung zum OSTERBOTT

Aktuelles aus Zollikofen, mit Verleihung des Prix 
Zolli serviert vom Gemeinderat

Datum: Mittwoch, 1. April 2026, 19.30 Uhr

Ort: Aula der Sekundarstufe I

Der Anlass wird musikalisch begleitet vom 
Chörli Zollikofen.

Gemeinderat

Monika und Thomas Junker, Schützenstrasse 30, 
3052 Zollikofen, Wintergarten unbeheizt, Parzelle 
Nr. 1002, Schützenstrasse 30, 3052 Zollikofen

Daniel Friedli, Grabenstrasse 25, 3052 Zollikofen, 
Ersatz zerfallende Gartenstützmauer bisher aus 
Eisenbahnschwellen, Parzelle Nr. 1242, Graben-
strasse 25, 3052 Zollikofen

Erteilte ordentliche Baubewilligungen

Bundesamt für Bauten und Logistik (BBL), Feller-
strasse 21, 3003 Bern, Kunst am Bau – siehe auch 
Projektbeschrieb, Parzelle Nr. 225 + 226, Eichen-
weg 1-7, 3052 Zollikofen

KR Group AG, Neueneggstrasse 4, 3175 Flamatt, 
Abbruch Gebäude / Neubau Einfamilien- und 
Mehrfamilienhaus, Parzelle Nr. 75, Aegelseeweg 
27, 3052 Zollikofen

Daniel und Nicole Stadelmann, Kilchberger-
weg 23, 3052 Zollikofen, Ersatz und Erweiterung 
Stützmauer, Parzelle Nr. 1077, Kilchbergerweg 23, 
3052 Zollikofen

Selina-Sarah Schneider, Gantrischstrasse 21, 
3052 Zollikofen, Umnutzung Gewerberaum in 
eine Podologie Praxis, Parzelle Nr. 1112, Kreuz-
strasse 1, 3052 Zollikofen

Jacqueline Rom-Hirter, Juraweg 2, 3052 Zollikofen, 
Ersatz bestehende Ölheizung durch aussenauf-
gestellte Luft Wasser Wärmepumpe, Parzelle  
Nr. 1905, Juraweg 2, 3052 Zollikofen

Fenaco Genossenschaft, Erlachstrasse 5, 3001 
Bern, Teilumnutzung bestehendes Lager 1.  
Untergeschoss in Produktionsräume, Parzelle 
Nr. 1069, Eichenweg 49, 3052 Zollikofen

Genossenschaft swissherdbook, Schützenstrasse 
10, 3052 Zollikofen, Instandsetzung Garagege-
bäude, neuer Verbindungstunnel zu Hauptge-
bäude, Parzelle Nr. 1345, Schützenstrasse 10 + 12, 
3052 Zollikofen

Augenarzt-Praxisgemeinschaft Gutblick AG, 
Zentrum Staldenbach 8, 8808 Pfäffikon SZ, Auf-
stellen eines Multisplitt Gerätes auf das Dach 
der Gewerbeimmobilie, Parzelle Nr. 1733, Märit-
gasse 1, 3052 Zollikofen

Domenico und Ryzhenina Kristina Pugliese, 
Hübeliweg 21, 3052 Zollikofen, Ersatz der beste-
henden Gasheizung durch eine aussenaufge-
stellte Luft/Wasser-Wärmepumpe, Parzelle Nr. 
861, Hübeliweg 21, 3052 Zollikofen

Erteilte kleine Baubewilligungen

Matthias Meier und Nicole Shephard, Hübeli-
weg 28, 3052 Zollikofen, Ersatz Thuja-Hecke mit 
einem begrünten Doppelstabmattenzaun, Par-
zelle Nr. 887, Hübeliweg 28, 3052 Zollikofen

Bau/Umwelt

Hilda und Kurt Kernen, Magdalenaweg 40, 3052 
Zollikofen, Ersatz der bestehenden Gasheizung 
durch eine aussenaufgestellte Luft/Wasser- 
Wärmepumpe, Parzelle Nr. 1812, Magdalenaweg 
40, 3052 Zollikofen

Metareal AG, Worblaufenstrasse 143, 3048 Worb
laufen, Abbruch bestehendes Einfamilienhaus 
und Einzelgarage, Neubau Mehrfamilienhaus, 
Parzelle Nr. 302 + 1108, Aarestrasse 62, 3052  
Zollikofen

Terra Secura AG, vertr. Atmoshaus AG, Gruben-
strasse 7b, 3322 Urtenen-Schönbühl, Projekt
änderung: Neu 17 Wohnungen, Vergrösserung 
Attikageschoss, neue Fassadengestaltung und 
Fenstereinteilung, Parzelle Nr. 710, Hübeliweg 15, 
3052 Zollikofen

René und Bettina Ritter-Grieskamp, vertr. CKW 
Gebäudetechnik AG, Kirchbergstrasse 215, 3400 
Burgdorf, Ersatz Gasheizung durch aussenauf-
gestellte Luft/Wasser Wärmepumpe, Parzelle 
Nr. 1752, Flurweg 45, 3052 Zollikofen

Priska Rindlisbacher-Brechbühl, Aarestrasse 56, 
3052 Zollikofen, Ersatz Ölheizung durch aussen-
aufgestellte Luftwärmepumpe, Parzelle Nr. 767, 
Aarestrasse 56, 3052 Zollikofen

Elvira Stöckli-Eggimann, Flurweg 50, 3052 Zolli-
kofen, Dachsanierung, Ersetzen Eternitschiefer 
durch Ziegeleindeckung Biberschwanz Doppel
dach, Farbe anthrazit, Parzelle Nr. 1745, Flurweg 50, 
3052 Zollikofen

Florian Peter, Bellevuestrasse 16, 3052 Zollikofen, 
Ersatz Dacheindeckung mit Zwischensparren
dämmung und Aufdach PV-Anlage, Parzelle  
Nr. 648, Bellevuestrasse 16, 3052 Zollikofen

Für alle, die im Alter  
daheim leben wollen.
Respektvolle Betreuung, von  
Krankenkassen anerkannt.

Tel 031 370 80 70  
www.dovida.ch
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Kursprogramm  
Zollikofen und Umgebung

Velofahrkurs
Kursinhalt	� Velofahren lernen und mobiler 

werden! Fahrräder und Helme 
vorhanden.

Veranstalterin	� KARIBU Interkultureller  
Frauentreff und Pro Velo

Kursleitung	� Pro Velo Bern und Freiwillige 
Datum, Zeit	� Jeweils, 7./8. und 9. + 14./15.  

und 16. April 2026, 6x,  
13.50 – 16.00 Uhr,  
(Während den Schulferien)

Ort			�  Vor Wahlackerschulhaus, 
Wahlackerstrasse 56, Zollikofen�

Kurskosten	� Fr. 75.00/6x, zahlbar am  
1. Kurstag oder per Twint 

Anmeldung an	� 077 474 56 79,  
karibu@frauentreffkaribu.ch, 
www.frauentreffkaribu.ch/de/

Jahresabonnement Fr. 130.– (exkl. MWST) für Auswärtige
Insertionspreis: pro 1 sp. Millimeterzeile Fr. –.80 (exkl.  
MWST) Inseratannahme: Suter & Gerteis AG, Postfach,  
Bernstrasse 223, 3052 Zollikofen, Telefon 031 939 50 72, 
E-mail mz@sutergerteis.ch oder für auswärtige Inserate:  
Bantiger Post, Bernapark 1, 3066 Stettlen 
Tel. 031  931  15  01, E-Mail: info@bantigerpost,ch, 
bantigerpost.ch	
Die irgendwie geartete Verwertung von in diesem Titel abgedruckten Inseraten oder 
Teilen davon, insbesondere durch Einspeisung in einen Online-Dienst, durch dazu nicht 
autorisierte Dritte ist untersagt. Jeder Verstoss wird von der Werbegesellschaft nach 
Rücksprache mit dem Verlag gerichtlich verfolgt. Inserate buchbar im Berner Vororts Pool 
(Bantiger Post und Lokal Nachrichten)

Sacha Wasem und Antoinette Renz, Kilchber-
gerweg 17, 3052 Zollikofen, Nachträgliches Bau-
gesuch: Sanierung bestehende Gartenanlage 
mit Pumpenhaus und Treppe; Parzelle Nr. 1079, 
Kilchbergerweg 19a, 3052 Zollikofen

Sacha Wasem und Antoinette Renz, Kilchber-
gerweg 17, 3052 Zollikofen, Nachträgliches Bau
gesuch: Sanierung bestehende Gartenanlage 
mit Poolanlage; Parzelle Nr. 1080, Kilchberger-
weg 17, 3052 Zollikofen

Erteilte Baubewilligungen  
durch das Regierungsstatthalteramt 
Bern-Mittelland

Einwohnergemeinde Zollikofen, Wahlacker-
strasse 25, 3052 Zollikofen, Verlängerung des  
bestehenden Trottoirs Hübeliweg 1, Parzelle  
Nr. 3 + 128, Hübeliweg 1, 3052 Zollikofen

Einwohnergemeinde Zollikofen, Wahlacker-
strasse 25, 3052 Zollikofen, Verbreiterung Zelg-
weg und Freigabe für den Veloverkehr, Parzelle 
Nr. 1554 + 1683, Zelgweg, 3052 Zollikofen

Einwohnergemeinde Zollikofen, Wahlacker-
strasse 25, 3052 Zollikofen, Trottoirüberfahrt 
Schweizerhubelstrasse, Parzelle Nr. 187 + 879, 
Schweizerhubelstrasse, 3052 Zollikofen

Einwohnergemeinde Zollikofen, Wahlacker-
strasse 25, 3052 Zollikofen, Erstellen von sechs 
Veloverleihstationen des regionalen öffent
lichen Veloverleihsystems, Parzellen Nr. 82 +  
189 + 340 + 1733 + 1677, Zollikofen, 3052 Zollikofen

Wärmeverbund Zollikofen AG c/o Localnet AG, 
Bernstrasse 102, 3401 Burgdorf, Erweiterung 
Fernwärmenetz und Anschluss zusätzlicher Lie-
genschaften, Parzellen Nr. 13 + 129 + 154 + 202 
+ 205 + 309 + 335 + 1433 + 1676 + 1687 + 1950, 
Schützenstrasse / Ritterfeldweg / Kreuzstrasse 
/ Eichenweg, 3052 Zollikofen

angebote/gesundheitsforde-
rung-bewegung 

Anmeldeschluss	�Dienstag, 24. März 2026

Aikodo Einsteigerkurs
Kursinhalt	� Japanische Kampfkunst. Für 

alle Menschen, die mit Kampf-
kunst beginnen möchten, sind 
herzlich willkommen.

Veranstalterin	� Budo Sport Club Zollikofen
Kursleitung	� Ausgebildete Kursleitende 
Datum, Zeit	� Jeweils montags, 10x,  

18.30 – 20.00 Uhr
Ort			�  Bernstrasse 162, Zollikofen�
Kurskosten	� Fr. 150.00/10x  

(1–2 Schnuppertraining)
Anmeldung an	� 076 332 50 66, www,bscz.ch
Anmeldeschluss	�Ab März 2026

Deutsch lernen, A0 - A2
Kursinhalt	� In 4 Niveaugruppen Deutsch 

lernen, Kontakte knüpfen und 
sich beim Zvieri austauschen. 
Kinderbetreuung im Kinder
KARIBU

Lehrmittel	� Domino 1 und 2 / Deutsch in 
der Schweiz

Veranstalterin	� KARIBU Interkultureller  
Frauentreff  

Kursleitung	� qualifizierte Freiwillige 
Datum, Zeit	� Jeweils donnerstags,  

14.00 – 16.00 Uhr  
(während der Schulzeit) 

Ort			�  KARIBU Interkultureller Frau-
entreff, Schäfereistrasse 43, 
Zollikofen�

Kurskosten	� Fr. 3.00/Kurstag,  
zahlbar pro Quartal 

Anmeldung an	� 077 474 56 79,  
karibu@frauentreffkaribu.ch,  
www.frauentreffkaribu.ch/ 
de/angebote/vermittlung- 
deutschkenntnisse/ 

Anmeldeschluss	�Jederzeit möglich nach  
Einstufungsgespräch 

Multiple Sklerose verstehen und begleiten
Kursinhalt	� Der Kurs vermittelt Grund-

lagen zu Symptomen und 
Verlauf und zeigt, wie Sie 
Veränderungen begegnen und 
auf Ängste, Abhängigkeit  
sowie eingeschränkte Mobilität 
eingehen können.

Veranstalterin	� SRK Kanton Bern
Kursleitung	� Margrit Striewski 
Datum, Zeit	� Dienstag, 21. April 2026,   

13.30 – 16.30 Uhr 
Ort			�  SRK-Bildungszentrum,  

Bernstrasse 162, Zollikofen�
Kurskosten	� Fr. 84.00 / Fr.74.00 (für Mit

glieder des SRK Kanton Bern) 
Anmeldung an	� 031 919 09 19,  

ileanna.davanzo@srk-bern.ch,  
www.srk-bern.ch/de/kurse/
multiple-sklerose-verstehen  

Anmeldeschluss	�Dienstag, 7. April 2026 

Schnupperkurs Weben
Kursinhalt	� Sie haben Gelegenheit auf 

einem grossen, bereits einge-
richteten Webstuhl ein eigenes 
Stück Stoff zu weben. raditio-
nelle Handwerk kennenlernen 
und sehen dabei, dass auch 

moderne Anwendungen  
möglich sind.

Veranstalterin	� Verein Webstube Zollikofen 
Kursleitung	� Beatrix Liechti, Vizepräsidentin 

und ein Team von erfahrenen 
Weberinnen

Datum, Zeit	� Kurs 1: Samstag, 21. März 2026  
Kurs 2: Samstag, 25. April 2026 
Jeweils 09.00 – 16.00 Uhr, 
mit freier Mittagspause. Nach 
Absprache sind auch weitere 
Kursdaten möglich.  

Ort			�  Webstube im reformierten 
Kirchgemeindehaus, Linden-
weg 3, Zollikofen�

Kurskosten	� Fr. 90.00 inklusive Material  
Anmeldung an	� Beatrix Liechti, 031 921 83 15, 

bealiechti10@gmail.com,  
www.webstubezollikofen.
blogspot.com 

Anmeldeschluss	�Jeweils 2 Wochen vor dem 
gewünschten Kurs. Aufnahme 
erfolgt nach Anmeldeeingang. 

Yoga
Kursinhalt	� Fit und frisch bleiben – innere 

Ruhe finden. Für Anfängerin-
nen geeignet.

Veranstalterin	� KARIBU Interkultureller  
Frauentreff 

Kursleitung	 Daniela Luvisutti
Datum, Zeit	� Jeweils montags,  

14:30 – 15:45 Uhr  
(während Schulzeit) 

Ort			�  Franziskuszentrum pace e 
bene, Stämpflistrasse 26,  
Zollikofen�

Kurskosten	� Fr. 5.00/pro Mal (KARIBU- 
Besucherinnen oder -Mitglieder) 
Fr. 25.00/pro Mal (Externe) 
jeweils zahlbar pro Quartal

Anmeldung an	� 077 474 56 79,  
karibu@frauentreffkaribu.ch, 
www.frauentreffkaribu.ch/de/
angebote/gesundheitsforde-
rung-bewegung

Anmeldeschluss	�Eintritt jederzeit möglich  

Badmintonkurs 
Kursinhalt	� Technikkurs für Einsteiger und 

Fortgeschrittene  
Veranstalterin	� Badmintonclub Zollikofen
Kursleitung	 Donovan Cuntapay 
Datum, Zeit	� Jeweils dienstags,  

19.00 – 20.00 Uhr
Ort			�  Mehrzweckhalle Geisshubel 

Zollikofen, Alpenstrasse 72,  
Zollikofen�

Kurskosten	� Fr. 300.00 (Einstieg zum  
2. Semester)

Anmeldung an	� 076 456 34 02,  
astrid.sontag@bczollikofen.ch, 
www.bczollikofen.ch

Anmeldeschluss	�Einstieg jederzeit möglich

Dance it for Goldies
Kursinhalt	� Solo > ohne Partner*in,  

einfache Figuren zu Walzer, 
Tango, Cha-Cha-Cha, Rumba, 
Disco usw. tanzen.

Veranstalterin	� Zolli-activ Turn- und Sportverein
Kursleitung	 Margrit Traber 
Datum, Zeit	� Jeweils montags,  

19.00 – 20.10 Uhr 
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Seniorama

Infostelle Alter 031 359 03 59 

Über diese Nummer erhalten Sie Informationen  
zu allen Belangen welche das Alter und das  
Älterwerden betreffen.

FREIWILLIG – MITENANG – FÜRENANGFREIWILLIG – MITENANG – FÜRENANG
Benötigen Sie Unterstützung oder möchten  
Sie helfen? Wir bieten: Einkauf, Fahrdienst, 
Begleitung, Besuche, kleinere Hilfestellungen 
in Haus & Garten u.v.m.
Besuchen Sie uns dienstags & mittwochs 
9 – 11 Uhr & 14 – 17 Uhr im ZoMi Träff,  
UG Stämpflistrasse 30 (mit Lift).
Mobilitätseingeschränkte befördern  
wir nach Absprache kostenlos:  
076 424 30 52
Mo – Fr, 10 – 11 Uhr
info@zollikofe-mitenang.ch / www.zollikofe-mitenang.ch

Die vollständigen Publikationen sind unter 
www.epublikation.ch ersichtlich.
Gabriele Andrea Ochsenbein und Zimmerli Urs, 
Buchrainweg 18, 3052 Zollikofen; Neuer Park-
platz Ost, Aufhebung Parkplatz West; Parzelle 
Nr. 789844; Buchrainweg 18; Einsprachefrist  
3. April 2026

Corazza Rafael, Tscharnerstrasse 13, 3052 Zolliko-
fen; Umbau Einfamilienhaus zu Zweifamilien
haus; Parzelle Nr. 1067; Tscharnerstrasse 13;  
Einsprachefrist 6. April 2026

Baupublikationen

GEMEINDE-MITTEILUNGEN

Personelles

Ernennung

Debora Blum, Thun, wurde als neue Sachbear-
beiterin Administration für die Sozialdienste er-
nannt. Der Stellenantritt erfolgt per 1. Juni 2026. 
Sie tritt die Nachfolge von Nicole Metzger an.

Die Nachfolge von Abiramy Ganesharatnam in 
der Administration der Sozialdienste tritt Julia 
Baumann am 1. August 2026 an. Julia Baumann 
schliesst Ende Juli 2026 die kaufmännische Lehre 
bei uns ab.

Der Gemeinderat und die Mitarbeitenden 
heissen Debora Blum und Julia Baumann  
bereits heute herzlich willkommen und danken 
Abiramy Ganesharatnam für die geleisteten 
Dienste bestens. Beiden wünschen wir viel  
Freude an den neuen Tätigkeiten. 

Lokale Grossratswahl-Kandidaten

Bis zu den Grossratswahlen am 29. März  
stellen sich die Kandidaten der GLP Zollikofen 
im MZ vor. Heute lernen Sie Alexander Tichy 
besser kennen:

Alexander Tichy, Liste 3,  
Nr. 03.03.4/03.04.2

Aufgewachsen bin ich in Zollikofen und habe 
nach der Matur als Zivi an der Tagesschule  
Zollikofen gearbeitet. Seit dem Abschluss  
meines Studiums der Rechtswissenschaft 
bin ich an der Uni Bern als wissenschaftlicher  
Assistent und Doktorand tätig. Als Ausgleich zur 
Schreibtischarbeit verbringe ich meine Freizeit 
sehr gerne draussen in der Natur – oft in den 
Bergen am Wandern oder Skifahren, aber ab und 
zu auch bei einer Joggingrunde im Buchsiwald.

Seit etwas mehr als einem Jahr vertrete ich die 
GLP im Grossen Gemeinderat von Zollikofen  
sowie in der Kommission für Tiefbau, Ver- und 
Entsorgung. Gerne würde ich mich auch auf 
kantonaler Ebene im Grossen Rat engagieren.  
Ich setze mich ein für eine kompromiss

www.zollikofen.grunliberale.ch

orientierte und pragmatische Politik, welche 
zu tragfähigen und nachhaltigen Lösungen 
führt. Besonders wichtig sind mir ein sorgsamer  
Umgang mit unserer Umwelt und eine liberale 
Gesellschaftspolitik.

GLP Zollikofen empfiehlt Tobias Vögeli 
zur Wahl in den Regierungsrat

Der Kanton Bern braucht einen Regierungsrat, 
der Mehrheiten über Parteigrenzen hinweg 
schafft und tragfähige Lösungen ermöglicht. 
Genau das verkörpert Tobias Vögeli.

Als Jurist mit Erfahrung im Gesundheitswesen, 
in der Wirtschaft und in der Justiz kennt er die 
Herausforderungen unseres Kantons aus unter-
schiedlichen Perspektiven.

Als Gemeinderat hat er fünf Jahre lang bewiesen, 
dass er Verantwortung übernimmt, Interessen 
sorgfältig abwägt und Entscheide konsequent 
umsetzt. Diese Erfahrung bringt er in den  
Regierungsrat ein – pragmatisch, unabhängig 
und lösungsorientiert.

Tobias Vögeli steht für eine Politik, die Finanzen  
ernst nimmt, Chancen schafft und den 
Zusammenhalt stärkt.

Wer ihn wählt, wählt Kompetenz, Unabhängig-
keit und Verlässlichkeit.

«Zäme witercho» statt  
Gegeneinander – mit Aline Trede!

Ich bin davon überzeugt, dass wir den heutigen  
Herausforderungen nur gemeinsam, d.h. «zäme» 
begegnen können. Daher wähle ich Kandi
dierende wie Aline Trede, die sich für dieses 
«witercho» einsetzen. Mitgestalten, Brücken 
bauen und mithelfen, den Kanton Bern vor-
wärtszubringen und damit attraktiver zu  
machen, ist Aline sehr wichtig. Sie politisiert 
ohne Scheuklappen und vertritt auch un
konventionelle Sichtweisen mit Überzeugung.

Sie strahlt und bleibt sachlich, selbst bei Angriffen 
in der TV-Sendung «Arena».  Spontan geht sie 

www.gfl-zollikofen.ch
mit Kollegen/innen anderer Parteien auch nach 
einer intensiven Sitzung ein Bier trinken, weil 
sie weiss, dass ein Gegeneinander blockiert! Es 
ist Aline wichtig, gut zuzuhören. Sie nimmt die  
Sorgen der Mitmenschen ernst. Ihre Schwer-
punkte sind nicht allein Umwelt- und Verkehrs
politik, ihr sind auch Grundrechte und Gleich-
stellung aller Menschen wichtig.

Aline Trede gehört in den Regierungsrat, zusam-
men mit den drei ebenfalls motivierten und 
versierten Kandidierenden der SP: Evi Allemann, 
Hervé Gullotti und Reto Müller. Am 29. März 
braucht es jede Stimme für Aline Trede und das 
rot-grüne Viererticket – den Menschen im Kanton 
Bern zuliebe!

Ort			  �Untere Turnhalle, Sekundarstufe I, 
Schulhausstrasse 34, Zollikofen�

Kurskosten	� Fr. 120.00/Jahr, Fr. 10.00/Einzel-
lektion (schnuppern erlaubt)

Anmeldung an	� 031 911 39 27, Ursula Grossen, 
ur.grossen@bluewin.ch,  
https://zolli-activ.ch 

Anmeldeschluss	�Eintritt laufend möglich 
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Wollen Sie die vier Kandidierenden persönlich 
kennen lernen? Kommenden Samstag, 14. März, 
von 8.45 – 10 Uhr auf dem Platz vor dem Coop, 
haben sie Gelegenheit dazu. Aline Trede freut 
sich auf spontane Treffen. 

Für die GFL: Marceline Stettler

Grossratswahlen vom 29. März: mit Liste 9 
GRÜNE oder Liste 10 Junge Grüne wählen

MITTEILUNGEN VON 
POLITISCHEN PARTEIEN

JA zur Individualbesteuerung

Herzlichen Dank liebe Abstimmende für Ihr Ja! 
Damit beenden Sie die ungleiche Besteuerung 
von verheirateten und unverheirateten Paaren, 
die das Bundesgericht schon 1984 als verfas-
sungswidrig kritisiert hat. Mit Ihrem Entscheid 
schaffen Sie Heirats- und Arbeits-Strafe ab und 
verhelfen der gesellschaftlichen Entwicklung 
nach 40 Jahren zum Durchbruch. Besonders 
danken wir den FDP-Frauen: Sie haben die Initi-
ative für die Individualbesteuerung lanciert und 
mit Ausdauer zum Erfolg geführt.

Für den Vorstand der FDP Zollikofen Jürg Schlup

Brigitte Kürsteiner – Grossrats
kandidatin der FDP stellt sich vor

Dies ist der dritte Artikel von drei Beiträgen zu 
den politischen Positionen, die ich vertrete. 

Teil 3: Klimawandel mit sinnvollen Mass­
nahmen bewältigen

Meine Grundwerte orientieren sich an Freiheit, 
Eigenverantwortung und Optimismus. So weit 
so gut, da es sich um die klassischen FDP-Werte 
handelt. Darüber hinaus bin ich auch der Über-
zeugung, dass wir zur Lösung von Problemen 
dort Massnahmen ergreifen sollten, wo es den 
grösstmöglichen Nutzen im Verhältnis zu den 
aufgewendeten Kosten gibt. Dies ist leider bei 
den aktuellen Netto-Null-Zielgrössen nicht der 
Fall. Die Rechtsprofessorin Frauke Rostalski hat 
in ihrem Buch «Wer soll was tun» darauf hin-
gewiesen, dass die meisten Klimamassnahmen 
nutzlos sind, da es kein globales Klimareduk

tionssystem gibt. Dies trifft insbesondere auf 
alle Massnahmen der Schweiz zu, da die Schweiz 
praktisch nichts zur globalen Klimaerwärmung 
beiträgt. Dies bedeutet nun nicht, dass man 
nichts tun sollte, sondern nur, dass man die 
richtigen Massnahmen ergreifen sollte. Zu den 
falschen Massnahmen zähle ich z.B. milliarden-
schwere Investitionen mit dem einzigen Ziel, die 
Schweiz auf Teufel komm raus auf Netto-Null zu 
drücken. Kann das Netto-Null-Ziel nur mit wirt-
schaftsschwächenden Milliardeninvestitionen 
erreicht werden, sollten wir davon absehen und 
ein weniger ambitioniertes Nachhaltigkeitsziel 
definieren, das z.B. unseren Naturraum bevor-
zugt schützt. Dazu gehören auch Investitionen 
in die Bewältigung der Klimaanpassung. Diese 
sind sinnvoll, denn sie haben einen unmittel
baren Nutzen, z.B. durch die Sicherung von Sied-
lungen vor Naturkatastrophen. Meine Position: 
Ja zu Klimaschutz zu vernünftigen Kosten und 
mit realistischen Zielen unter gleichwertiger 
Berücksichtigung anderer Anliegen wie Erhalt 
des Wohlstands und der wirtschaftlichen Wett-
bewerbsfähigkeit.

Liste 4: FDP. Die Liberalen, Nr. 04.13.8 Brigitte  
Kürsteiner

SVP Schweizerische 
Volkspartei Zollikofen

www.svp-zollikofen.ch

	 Romeo Ruoss in den  
	 Grossen Rat!

			   Mit der Wahl von Romeo Ruoss setzen  
			   wir auf eine Politik, die nahe bei den 
Menschen bleibt und sich konsequent an der 
Realität des Alltags orientiert. Er steht für sach-
liche, praxisnahe und verantwortungsbewusste 
Lösungen, die nicht ideologisch geprägt sind, 
sondern langfristig wirken und von einer brei-
ten Mehrheit mitgetragen werden können. Sei-
ne Haltung ist klar: Politik soll dienen, zuhören 
und dort ansetzen, wo Familien, Betriebe und 
Gemeinden konkrete Unterstützung brauchen.

Dafür setzt er sich ein:
Starke Familien und Generationengerechtigkeit 
– Familien sind das Fundament unserer Gesell-
schaft. Rahmenbedingungen müssen so gestal-
tet sein, dass alle Generationen Verantwortung 
übernehmen und Perspektiven haben.

Zukunftsperspektiven für die Jugend – Eine 
gute Ausbildung, echte Chancen und verlässli-
che Strukturen sind entscheidend, damit junge 
Menschen ihre Zukunft im Kanton Bern gestalten 
können.

Nachhaltige und leistungsfähige Landwirt­
schaft – Eine starke Landwirtschaft sichert  
Ernährung, Versorgung und den ländlichen 
Raum. Sie muss dabei ökologisch sinnvoll und 
wirtschaftlich tragfähig bleiben.

Verantwortungsvolle Politik mit Augenmass –  
Sachorientierte Entscheide, klare Prioritäten 
und Lösungen, die funktionieren, statt theo
retischer Konzepte.

Zusammenhalt und Eigenverantwortung – Eine 
funktionierende Gesellschaft lebt vom Engage-
ment der Einzelnen und vom respektvollen Mit-
einander über Generationen hinweg.

Wer eine bodenständige, lösungsorientierte 
und verlässliche Politik schätzt, wählt Liste 13 
und findet in Romeo Ruoss einen engagierten 
Vertreter, der Verantwortung übernimmt und 
sich mit Überzeugung für nachhaltige und 
mehrheitsfähige Lösungen einsetzt.

https://www.romeo-ruoss.ch/

Daniel Bichsel wieder in den Grossen 
Rat!

Mit der Wahl von Daniel Bichsel setzen wir auf 
BEwährtes, weil er sich weiterhin konsequent 
für zentrale Anliegen einsetzen wird. Die stärkt 
unseren Kanton Bern und bringt so auch unsere  
Gemeinden weiter. Sein politisches Engage-
ment ist bürgernah, lösungsorientiert und ver-
lässlich – und genau diese Haltung braucht es, 
um Herausforderungen pragmatisch und mit 
Blick aufs Gemeinwohl anzugehen. Seine Unab-
hängigkeit und seine umgängliche Art erlauben 
es ihm bewiesenermassen, dass er über Partei-
grenzen hinaus konsensfähige Lösungen her-
beiführen kann.

Dafür setzt er sich weiterhin ein:
Solide Finanzen – Ein gesunder Finanzhaushalt 
ist die Grundlage für eine handlungsfähige  
öffentliche Hand und nachhaltige Investitionen.

Sichere Energieversorgung – Eine stabile, 
verlässliche Energieversorgung ist entscheid
end für Bevölkerung, Wirtschaft und solide  
Zukunftsplanung.

Starke KMU und Landwirtschaft – Gute Rahmen
bedingungen für Gewerbe und Landwirt-
schaft sichern Arbeitsplätze und regionale 
Wertschöpfung.

Attraktiver Kanton Bern – Ein lebenswerter 
Wohn- und Arbeitsort entsteht durch kluge 
Politik, die Standortqualität und Infrastruktur 
stärkt.

Mehr Eigenverantwortung und Gemeinde­
autonomie – Schlanke Gesetzgebung und starke 
Gemeinden ermöglichen effiziente Lösungen 
nahe bei den Menschen.

Wer eine unabhängige, sachorientierte Politik 
schätzt, wählt Liste 13 und findet in Daniel Bichsel 
einen Vertreter, der gezeigt hat, dass er bereit ist 
Verantwortung zu übernehmen und Schritt für 
Schritt nachhaltige Lösungen umsetzt.

https://daniel-bichsel.ch/

Ihre Unterstützung  
macht uns stark.
Mit einer Spende bei der Lungenliga Bern helfen Sie 
Menschen mit Lungen- und Atemwegserkrankungen.

IBAN: CH04 0900 0000 3000 78207

Weitere Infos unter
www.lungenliga-be.ch
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Der KMU Gewerbeverein unterstützt 
bei den Regierungsratswahlen

vom 29. März 2026

Daniel Bichsel

1969, verheiratet, SVP

Gemeindepräsident Zollikofen,  
Grossrat, Präsident Verband  
Bernischer Gemeinden

«Als Gemeindepräsident und Grossrat 
vertrete ich eine bürgernahe, lösungs-
orientierte und verlässliche Politik.  
Gemeinsam mit dem bürgerlichen 
5er-Ticket setze ich mich ein für einen 
soliden Finanzhaushalt, eine sichere 
Energieversorgung sowie für gute 
Rahmenbedingungen zugunsten der 
KMU und der Landwirtschaft.»

Vernetzt. Engagiert. 
Bürgernah. #BEwährt.

Zollikofen, Burgerweg 26
direkt vom Legebetrieb

Automat in Selbstbedienung 24/7

Bestellungen ab 90 Eier:
Tel. 031 915 35 32 / betrieb@aviforum.ch

Öffnungszeiten Verkaufsladen: 
Mo - Fr 13:30 - 16:00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Aviforum-Team

Grosse, handgefärbte Ostereier

Zu vermieten in Zollikofen (Im Park
12) per 1.5.2026 schöne 3½-Zimm-
erwohnung (80m²) mit Gartensitz-
platz, Bad/WC, Du/WC, Keller, be-
heiztem Bastelraum, eigener
Waschküche mit WM/Tumbler/Ent-
feuchter + EH-Platz. Miete Fr.
2100.00 + NK pauschal Fr. 300.00
pro Monat. Haustiere nicht erlaubt!
Kontakt für Besichtigungstermin +
Unterlagen: impark12@proton.me

Anna, 24 Jahre

Rheuma? 
Ich?

C

M

Y

CM

MY

CY

CMY

K

RLS_Füllinserate_D_Tabloid 50x138.pdf   1   24.04.2020   15:03:52
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 Behindert. 
 Nichts, was uns hindert.

Alle sind gleich. Niemand ist gleicher.

proinfirmis.ch

113x68_PI_AZ_Schneiden_Nordwestschweiz_DE_39L300.indd   1 25.05.18   17:23

Wenn Einsamkeit die einzige
Gesellschaft ist. Ihre Spende hilft.

»
»

www.prosenectute.ch | IBAN CH67 0900 0000 1570 3233 7 | TWINT

2025_HESA_Füller_PS_GO_110x20_DE.indd   12025_HESA_Füller_PS_GO_110x20_DE.indd   1 19.06.2025   14:27:0219.06.2025   14:27:02

Jetzt spenden! PK 80-8274-9
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VEREINE UND  
ORGANISATIONEN

Einladung zur 38. Generalversammlung 
der Rösslispiel-Genossenschaft  
Zollikofen

Dienstag, 24. März, 19.00 Uhr, Restaurant Kreuz, 
3052 Zollikofen

Traktanden
1.	 Protokoll von letzter GV 2025
2.	 Jahresberichte der Ressorts
3.	 Rechnung und Revisonsbericht 2025
4.	 Budget 2026
5.	 Mutationen und Wahlen Vorstand
6.	 Jahresprogramm 2026
7.	 Verschiedenes

Auf eine persönliche schriftliche Einladung der 
Genossenschafter/Innen wird verzichtet. Wir 
hoffen auf eine zahlreiche Teilnahme!

Rösslispiel-Genossenschaft Zollikofen

Der Vorstand

Rösslispielgenossenschaft  
Zollikofen

Food Corner Zolli

Liebe Anwohnerinnen und Anwohner,  
liebe Fussball- & Genussfreunde

Wir freuen uns sehr, euch mitteilen zu dürfen, 
dass wir das Clubhaus des FC Zollikofen über-
nommen haben und mit dem Food Corner Zolli 
neuen, frischen Wind ins Clubhaus bringen.

Ganz wichtig:
👉	� Das Clubhaus ist für ALLE da – nicht nur für 

den FC Zollikofen.

MG Zollikofen

Wir laden Sie ganz herzlich zu unserem  
Unterhaltungskonzert ein. Unter dem Motto  
«Märchenhaft» haben wir für Sie das Musik-
märchen «Der gestiefelte Kater» einstudiert.

20. + 21. März 2026 in der Aula Sekundarschule

Warme Küche jeweils ab 18.00 Uhr, Konzert­
beginn um 20.00 Uhr

Ab 22.00 Uhr Barbetrieb

Wir freuen uns auf Sie, bis bald! Ihre MGZ

Bern wählt Sicherheit

2 × auf Ihre 
Liste

Neu in den 
Grossrat

Wahlen
29. 03. 2026

Jetzt Liste 4 wählen!
Dominique-Bert Bösiger

Restaurant Kreuz

Bernstrasse 157
Zollikofen

Ob Nachbarschaft, Freunde, Familien, Sport
begeisterte oder einfach Menschen, die gerne 
gut essen & trinken – ihr seid bei uns alle herz-
lich willkommen.

Unsere Öffnungszeiten:
🟢	 Mittwoch bis Freitag: 17.00 – 23.00 Uhr

🔴	 Montag & Dienstag: geschlossen

⚽	� Wochenende: Die Öffnungszeiten variieren 
je nach Matchbetrieb

(aktuell & übersichtlich immer auf unserer 
Homepage)

👉	 www.food-corner-zolli.ch

Wir würden uns riesig freuen, wenn ihr das 
Clubhaus mit neuer Frische einfach mal selbst 
anschauen kommt – auf ein Getränk, ein feines 
Essen oder ein gemütliches Zusammensitzen.

Wir sind um jeden Support sehr dankbar und 
freuen uns darauf, euch persönlich im Food  
Corner Zolli begrüssen zu dürfen.

Herzliche Grüsse
Euer Food Corner Zolli Team

Am 29. März 2026:  
Der VCS empfiehlt Bruno Vanoni  
zur Wahl in den Grossen Rat.

«Für Velo-Offensiven, gegen 
Autobahn-Ausbauten und für 
Begegnungszonen. Dafür habe 
ich mich erfolgreich  
eingesetzt.  
Und damit  
möchte  
ich weiter- 
machen!»

Bruno Vanoni
Grossrat (bisher), 
Mitglied Grosser  
Gemeinderat  
Zollikofen

VCSWahl_Ins_BrunoVanoni_87x110.indd   1VCSWahl_Ins_BrunoVanoni_87x110.indd   1 12.02.26   12:4612.02.26   12:46

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  44 x 44

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  44 x 44

Wir engagieren uns 
für eine belebte  
Bergwelt.
berghilfe.ch

ZTG  –  44 x 44

Armut grenzt aus.
Wir helfen Not zu  
lindern und fördern  
die Selbsthilfe.

Helfen auch Sie.

Spendenkonto
CH21 0900 0000 3002 4794 2
www.caritas-bern.ch 

Armut grenzt aus.
Wir helfen Not zu  
lindern und fördern  
die Selbsthilfe.

Helfen auch Sie.

Spendenkonto
CH21 0900 0000 3002 4794 2
www.caritas-bern.ch 

Armut grenzt aus.
Wir helfen Not zu  
lindern und fördern  
die Selbsthilfe.

Helfen auch Sie.

Spendenkonto
CH21 0900 0000 3002 4794 2
www.caritas-bern.ch 
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Bern und Region Reto Zumstein
Geschäftsleiter 
Bestatter mit eidg. FA

24h-Telefon 031 333 88 00                    Breitenrainplatz 42, 3014 Bern        www.egli-ag.ch 

Christian Sulzer
Bestatter mit eidg. FA

Tina Travaglini
Bestatterin 

Es Glas uf d’Liebi und eis uf ds volle Läbe,

eis uf au das, wo mir nid chöi häbe,

es Tor geit uf und es angers geit zue,

blibsch i mym Härz, sogar no denn,

we’s afat weh tue.

       Liedtext Patent Ochsner

Rosmarie Meier-Hellstern
29. März 1937–20. Februar 2026

Der Abschied kommt immer zu früh.

Abschied nehmen heisst, sich an schöne Momente zu erinnern,

sie festzuhalten und dankbar zu sein.

Traueradresse:

Jvan Meier, Schulhausstrasse 6, 3052 Zollikofen

Die Urnenbeisetzung auf dem Friedhof Zollikofen findet im engsten Familienkreis statt. 

Marc Leuenberger
079 208 14 91
marc.leuenberger@remax.ch

Thomas Bareiss
031 911 00 11

thomas.bareiss@remax.ch

Ihre einheimischen Experten - Wir freuen uns auf Sie.
 RE/MAX Immobilien, Bernstrasse 127, 3052 Zollikofen

Wir beraten Sie kompetent und unverbindlich,
in allen Fragen rund um den Verkauf Ihrer Liegenschaft.

TAG DER
OFFENEN TÜR

Samstag, 14. März 2026 | 10 - 13 Uhr
Schulhaus Sek, Zollikofen

Konzert «Von Kindern für Kinder»
Instrumentenparcours

Entdecke dein Instrument
www.mszb.ch

WENN SIE EINEN
MEDIZINISCHEN NOTFALL
HABEN, DANN SIND WIR
FÜR SIE DA.
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Sonntag, 15. März, 10 Uhr
Ökumenischer Gottesdienst zur HEKS-Fastenakti-
on-Kampagne
Thema: «Wer Saatgut hat, kann Zukunft säen» mit 
Sarah Gigandet, Pfarreiseelsorgerin i.A. Bettina 
Schley, Pfarrerin Gigliola Di Grazia, Organistin und 
dem Vorbereitungsteam.
Mit anschliessendem Kirchenkaffee.

GOTTESDIENSTE / ANLÄSSE�

Freitag, 13. März, 19.30,  
Gottesdienst in albanischer Sprache

Sonntag, 15. März, 10.00,  
Ökumenischer Gottesdienst  
(in der reformierten Kirche)

Dienstag, 17. März, 9.00,  
Kommunionfeier

Donnerstag, 19. März, 16.00,  
Rosenkranzgebet

� www.refzollikofen.ch
REFORMIERTE KIRCH
GEMEINDE ZOLLIKOFEN�

GRUPPEN- UND GEMEINDEANLÄSSE

Ort der Berührung: Handauflegen – 
Von Mensch zu Mensch
Mittwoch, 18. März, 17 bis 19 Uhr, in der refor-
mierten Kirche Zollikofen (letztes Eintreffen um 
18.30 Uhr). Offenes Angebot – keine Anmeldung 
erforderlich. Details: siehe www.refzollikofen.ch. 
Info: Katrin Marbach, Pfarrerin, 031 911 81 21.

SENIOR:INNEN 

Café Kastanienbaum
Donnerstag, 12. März, 14.30 – 16.30 Uhr im Kirch-
gemeindehaus. Wir laden ein zu Mundartle­
sung und gemütlichem Zusammensein. 
Leitung: Antonia Köhler-Andereggen und Team, 
031 911 71 41.

KINDER UND JUGENDLICHE

Kids-Club
Samstag, 14. März, 13.30 bis 15.30 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus. Upcycling – Gummistiefel- 
Blumentopf. Aus gebrauchten Gummistiefeln 
stellen wir «Blumentöpfe» her. Bitte getragene  
und nicht mehr gebrauchte Gummistiefel mit­
bringen! Für Kinder ab 6 Jahren. Es wird ein 
Zvieri geben. Kosten: 5 Franken pro Kind. Leiter­
innen: Cornelia Bötschi und Corinne Peter.  
Auskunft und Anmeldung bis am 12. März 
bei: Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin Kind und  
Jugend, 079 784 86 59, cornelia.boetschi@ 
refzollikofen.ch.

Kids Urban Dance –  
Für alle zwischen 8 bis 12 Jahren
Montag, 16. März, 19.15 – 20.15 Uhr, im Kirch
gemeindehaus. Tanzen von verschiedenen Stilen 
zu moderner Musik. Keine Vorkenntnisse nötig, 
Einsteiger:innen willkommen! Leitung: Ina Zanelli 
und Xenia Funk. Kosten: 5.– pro Stunde (Bezah-
lung semesterweise), 1 x schnuppern gratis. 
Info und Anmeldung bei: Cornelia Bötschi, 079 
784 86 59, cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.

VORSCHAU

Meditatives Tanzen
Samstag, 21. März, von 14.30 bis 16.30 Uhr, im 
Kirchgemeindehaus. Leitung und Anmeldung 
bis am Mittwoch, 18. März, bei Ruth Businger, 
031 911 19 72. 

Wir feiern den Frühling –  
Anlässe für Klein, Gross, Jung und Alt
Montag, 23. März:
14 – 16 Uhr:	Eierfärben im Kirchgemeindehaus 
für den Anlass und sich selber 
 
Freitag 27. März:
14 Uhr: 	� Start im Garten mit 

einer Geschichte
14.15 Uhr: 	� Eiersuche im Garten
14.30 Uhr: 	� Kreativ sein («Oster

nestli» basteln, mit 
der Dekupiersäge arbeiten)

ca.16 Uhr: 	 Zvieri und «Eiertütschen»

Kosten (Freitag): 5.– pro Person. Anmeldung bis 
Montag, 16. März bei: Cornelia Bötschi, 079 784 
86 59, cornelia.boetschi@refzollikofen.ch.

Sammlung und Sendung
Freikirchliche Gemeinde, Tannenblickweg 10 UG

Sonntag, 15. März 09.30 Uhr
Gottesdienst. Predigt: Thomas Grunder

Nt. Gem. Philadelphia � www.ngp.ch
(Freikirchliche Gemeinde)
Bernstr. 167, hinter der Post

Sonntag, 15. März 2026, 10.00
Gottesdienst

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

ÖKUMENISCHE ANLÄSSE

Einladung zum Abschiedsgottesdienst 
von Sophie Kauz
Palmsonntag, 29. März, 10 Uhr, in der Kirche.
Wir laden herzlich ein zum Abschiedsgottes-
dienst von Pfarrerin Sophie Kauz. Musik: Samu-
ele Provenzi (E-Gitarre) und Gigliola Di Grazia  
(Orgel und Klavier). Sophie Kauz wird sich in die-
sem Gottesdienst von Zollikofen verabschieden. 
Im Anschluss bietet sich die Gelegenheit, bei 
einem Apéro «Auf Wiedersehen» zu sagen. Wir 
bitten Sie um Anmeldung zum Apéro bis am  
23. März an: Sekretariat, 031 911 35 24 oder info@
refzollikofen.ch. 

In der Mitte des Tages –  
Mittagsmeditation
Donnerstag, 12. März, 12.15 – 13 Uhr, im refor
mierten Kirchgemeindehaus. Zeit der Stille – 
angeleitete Entspannung – Ruhe finden. Aus-
kunft: Antonia Köhler-Andereggen, 031 911 71 41. 

Eine Schatzkiste voller Geschichten
Freitag, 13. März, 15.30 – 16.30 Uhr im Ref. Kirch-
gemeindehaus, Lindenweg 3.
Geschichten mit biblischem Hintergrund.
Wir freuen uns auf Kinder in Begleitung, auf El-
tern, Grosseltern und alle, die gerne Geschich-
ten hören. Beim Zvieri danach gibt es die Gele-
genheit gemütlich zusammen zu sein und zu 
plaudern.
Leitung / Infos: Cornelia Bötschi, Sozialdiakonin 
Kind und Jugend, 079 784 86 59, 
cornelia.boetschi@refzollikofen.ch / Dubravka 
Lastric, Sozialarbeiterin, 079 789 17 55, dubravka.
lastric@kathbern.ch.
 
VORSCHAU: 
Ökumenischer Begegnungsnachmittag
Donnerstag, 19. März, 14.30 – 16.30 Uhr, im Kirch-
gemeindehaus, Lindenweg 3. Mit der Theater­
gruppe Dreif und dem Theaterstück «Theäterle 
macht Fröid» Als die Theatergruppe vor ihren 
letzten Proben im Saal des Dorfrestaurants 
steht, läuft die Regie davon. Eine Souffleuse 
fehlt und textsicher ist auch niemand. Des-
halb engagiert eine der Schauspielerinnen auf  
eigene Faust eine Profi-Regisseurin. Doch damit 
beginnen die Turbulenzen erst recht… Das Thea-
terstück in einem Akt von Claudia Gysel dauert 
ca. 50 Minuten. Regie: Jacqueline Uebelhart.  
Anmeldungen für den Fahrdienst bis Dienstag, 
17. März, 031 911 71 41. Leitung: Antonia Köhler- 
Andereggen und Team, 031 911 71 41.

«In Paradiesgärten wachsen Lebensmut
pflanzen, Kraftbäume, Heiterkeitsrüben,  

Lachgurken und Gesangssträucher.»
Alfred Selacher, Schweizer Lebenskünstler

Ihre Spende hilft Menschen,  
die tagtäglich ums Überleben kämpfen:

HEKS / Fastenaktion  
CH37 0900 0000 8000 1115 1

Aktionstag: Rosen- und Saatgutverkauf
Samstag, 14. März, 9.15 – ca. 12 Uhr, beim Zie-
geleimärit vor dem Coop und der Papeterie Hell. 
Verkäufer:innen: Jugendliche aus der reformier-
ten und katholischen Kirchgemeinde. 

Fasten-Pasta 
Mittwoch, 25. März, 12 bis 14 Uhr im Franziskus-
zentrum, Stämpflistrasse 30 
•	 Gemeinschaftlich zu Mittag essen

•	 Richtpreis 15.– (Erwachsene), 7.– (Kinder/ 
Jugend), inkl. Getränke und Dessert 

•	 Informationen zur diesjährigen Aktion

•	 Spielecke für Kinder

Die Einnahmen gehen zugunsten der ökume­
nischen Kampagne HEKS: Brot für alle und  
Fastenaktion.
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Zwei starke Frauen

in den Grossen Rat

Caterina Eggli
04.05.7

Sibylle Plüss-Zürcher
04.02.2

bisher

2x
auf jede

Liste

2x
auf jede

Liste

wieder in den Grossen Rat

je 2x auf Ihre Liste

Daniel
Bichsel

Annegret
Hebeisen
bisher

bisher

Regierungsrats-

kandidat

GEMEINSAM FÜR DICH

 Karin Fisli (bisher) • Bänz Müller (bisher) 
 Jonas Ammann • Bernhard Brändli • Eva Grosjean-  
 Sommer • Eva Zanetti Ogniewicz • Noah Zbinden 

GROSSRATSWAHLEN
29. MÄRZ 2026

Sozialdemokratische Parteien
Kirchlindach, Meikirch & Wohlen

blutspende.ch

SPENDE BLUT
RETTE LEBEN

zählt. Jeder Tropfen zählt. Jeder 
Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt. 
Jeder Tropfen zählt. Jeder Tropfen zählt.
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Der KMU Gewerbeverein 
unterstützt bei den Grossratswahlen  

vom 29. März 2026

Daniel Bichsel

1969, verheiratet, SVP

Gemeindepräsident,  
Grossrat, Präsident Verband  

Bernischer Gemeinden

«Vernetzt. Engagiert.  
Bürgernah. #BEwährt.»

Samuel Tschumi

1993, verheiratet, SVP

Schulleiter, Landwirt EFZ i.A.,
Sekundarlehrer, Präsident Grosser

Gemeinderat 2020

«Jung, erfahren, unternehmerisch 
denkend – Bildung ist die Grundlage 

unserer KMU.»

Markus Burren

1972, verheiratet, SVP

Unternehmer, Landwirt,  
Gemeinderat

«Vielseitig – vernetzt – verlässlich»

Ramon Kaltenrieder

1986, verheiratet, FDP

Treuhänder und Berater im 
Gesundheitswesen, Präsident FDP 

Sektion Kirchlindach

«Für eine moderne Grundversorgung 
mit starken Apotheken»

Heri, 12 Jahre

Schenken Sie 
Augenlicht.

Jetzt 50 Franken spenden: 
cbmswiss.ch

 | 031 921 96 60

031 859 03 55

Jetzt  

spenden

Krebs fordert  
heraus – 
wir sind für  
Sie da.
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Warum kandidiere ich für den 
Grossen Rat des Kantons Bern? 
Weil ich jeden Tag sehe, wo unser System 
gut funktioniert und wo es harzt, vor allem 
in der medizinischen Grundversorgung. Ich 
arbeite nahe an der Praxis, nahe an den 
Menschen. Und genau dort fehlt der Politik 
aktuell der Fokus. Während sich die Politik 
hauptsächlich mit dem Defizit des Inselspi-
tals beschäftigt, nimmt die Versorgungssi-
cherheit in der Agglomeration Bern und auf 
dem Land stetig ab. Ich setze mich dafür ein, 
dass der Kanton Bern die Rahmenbedingun-
gen für die medizinische Grundversorgung 
mit Apotheken als erste Anlaufstelle stärkt 
und die interdisziplinäre Zusammenarbeit 
der medizinischen Berufe fördert.

Was prägt meinen Blick auf die 
Politik? Meine berufliche Erfahrung prägt 
mich sehr. Als Treuhänder im Gesundheits-
wesen mit Spezialisierung auf Apotheken 
sehe ich, wie stark unser Gesundheitswe-
sen unter Bürokratie, Fachkräftemangel und 
steigenden Kosten leidet. Gleichzeitig sehe 
ich, wie engagiert ApothekerInnen, ÄrztIn-
nen, Pflegefachpersonen, Spitexmitarbei-
tende und viele andere jeden Tag arbeiten, 
damit die Versorgung funktioniert. Mir ist 
wichtig, dass die Politik diese Realität ernst 
nimmt und Lösungen schafft, die in der Pra-
xis auch funktionieren.

Warum ist die medizinische Grund-
versorgung für mich ein Kernthe-
ma? Weil sie das Rückgrat unseres Ge-
sundheitssystems ist. Wenn die Grundver-
sorgung nicht funktioniert, wird alles andere 

teurer, komplizierter und ungerechter. Wir 
brauchen genügend Hausärzte, funktionie-
rende Apotheken, gute interprofessionelle 
Zusammenarbeit und Rahmenbedingungen, 
die es attraktiv machen, in diesem Bereich 
zu arbeiten – auch in ländlichen Regionen. 
→ Für mich ist klar: Versorgungssicher-
heit ist keine Selbstverständlichkeit. Man 
muss sie politisch aktiv sichern.

Wo sehe ich konkret Handlungs-
bedarf? Die stetigen Verschärfungen der 
Regulierung im Gesundheitswesen müs-
sen gestoppt und die Bürokratie spürbar 
reduziert werden. Gleichzeitig gilt es, die 
Kompetenzen der Apotheken in der medi-
zinischen Grundversorgung zu stärken und 
die Zusammenarbeit zwischen den Gesund-
heitsberufen gezielt zu fördern. So sichern 
wir eine wohnortsnahe Versorgung und ent-
lasten die Spitäler.

Was bedeutet das für die Men-
schen im Alltag? Dies bedeutet kurze 
Wege zur Behandlung, verlässliche Anlauf-
stellen, gute Beratung und ein System, das 
nicht zuerst nach Formularen fragt, sondern 
den Menschen in den Mittelpunkt stellt. Eine 
starke Grundversorgung sorgt dafür, dass 
Probleme früh erkannt werden und nicht auf 
dem Notfall im Spital enden.

Wofür stehe ich darüber hinaus 
politisch? Ich stehe für eine Politik mit 
gesundem Menschenverstand, für Eigenver-
antwortung statt Überregulierung, für solide 
Finanzen statt kurzfristige Symbolpolitik, für 
Lösungen, die in der Praxis funktionieren – 

nicht nur auf dem Papier. Der Staat soll gute 
Rahmenbedingungen schaffen, aber nicht 
alles bis ins Detail vorschreiben.

Was treibt mich persönlich an? 
Ich möchte, dass unser Kanton Bern auch 
in Zukunft ein Ort ist, an dem man sich gut 
aufgehoben fühlt – medizinisch, wirtschaft-
lich und gesellschaftlich. Politik darf nicht 
abgehoben sein. Sie muss Probleme lösen, 
nicht verwalten oder weitere schaffen. Und 
sie muss den Mut haben, Dinge zu verein-
fachen, statt sie immer komplizierter zu ma-
chen.

Warum sollen mir die Wählerinnen 
und Wähler ihre Stimme geben? 
Ich brauche Ihre Stimme, weil ich Praxis mit 
Politik verbinden will. Weil ich weiss, wo der 
Schuh drückt und weil ich bereit bin, mich 
genau dort einzusetzen. Nicht mit leeren 
Versprechen, sondern mit Sachverstand, 
Dialog und dem Willen, unser System Schritt 
für Schritt besser zu machen.

Mein Ziel für den Grossen Rat? 
Ich will mich für eine starke, zukunftsfähige 
medizinische Grundversorgung einsetzen 
und für einen Kanton Bern, der vernünftig 
wirtschaftet, Verantwortung übernimmt und 
den Menschen in den Mittelpunkt stellt.

2x auf  
jede Liste

Liste 4

Mehr erfahren:

ramon-kaltenrieder.ch

Bei den kommenden Grossratswahlen kandidiere ich für den Grossen 
Rat des Kantons Bern. Als Treuhänder und Berater befasse ich  
mich beruflich täglich mit wirtschaftlichen und gesellschaftlichen  
Fragestellungen. Mir scheint wichtig, dass Sie nicht nur einen  
Namen oder ein Gesicht wählen, sondern die Überzeugungen  
dahinter. Gerne gebe ich Ihnen nachfolgend Auskunft über meine  
Motivation, mein Engagement und meine Ziele.

Ich danke Ihnen für Ihre Unterstützung. 
– RAMON KALTENRIEDER

am 29. März 2026

Bern wählt Verantwortung
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N
ach 25 Jahren auf 
der Bühne ist für die 
Schweizer Schlager-
sängerin Patricia 

Mathys eines in Stein gemeisselt: 
Die Musik ist und bleibt ein zen-
traler Bestandteil ihres Lebens. 
«Schon als Kind habe ich überall 
gesungen – im Auto, unter der 
Dusche, einfach immer», steht in 
ihrer Biografie. Aufgewachsen in 
Wyssachen im Oberaargau, be-
gleitete sie die Musik von klein 
auf – oft auch im Duett mit ihrem 
Vater.

Im Mai 2000 stand Patricia Ma-
thys erstmals auf der Bühne, ge-
meinsam mit bekannten Grössen 
der Schlagerszene. Es war der 
Beginn einer Karriere, die ihr 
zahlreiche Auftritte im In- und 
Ausland bescherte. Bereits 2006 
folgten prägende Meilensteine: 
die Teilnahme an der Schweizer 
Vorausscheidung zum Grand 
Prix der Volksmusik sowie ein 
Auftritt im beliebten Musikan-
tenstadl. Im selben Jahr erschien 
auch ihr Debütalbum «Irgend-
wann geschieht ein Wunder», 
komponiert und produziert vom 
Liedermacher Charly Bereiter. Es 
folgten weitere Alben, Auszeich-
nungen und viele Fernsehauftritte.

2007 gewann die Sängerin als ers-
te Schweizer Interpretin den Al-
pen Grand Prix im italienischen 
Meran in der Sparte Schlager, 
2011 wurde sie mit dem kleinen 
Prix Walo ausgezeichnet. Seither 
hat sie vier Alben veröffentlicht –  
darunter auch ruhigere Phasen 
erlebt, die sie und ihr Schaffen 
ebenso prägten.

Die Musikerin lebt heute mit ih-
rem Mann Andreas und Hün- 
din Lilly auf einem idyllischen 

Bauernhof in Vechigen, wo sie 
seit fast 20 Jahren zu Hause ist. 
Andreas ist hier aufgewachsen, 
kennengelernt haben sich die 
beiden 2006 bei Mathys’ Auftritt 
am örtlichen Füürwehr-Fescht. 
Die ländliche Herkunft habe ih-

Bodenständig und nahbar: Schlagersängerin Patricia Mathys 

ländlich zu wohnen und den-
noch stadtnah zu sein: «Ich bin 
ein Landei und das werde ich 
wohl auch bleiben.»

Neua(n)fang mit Klammer
Mit ihrem vierten Album «Neu-
a(n)fang», das am 12. September 
2025 pünktlich zu ihrem 25-jäh-
rigen Bühnenjubiläum erschienen 
ist, schlägt Patricia Mathys be-
wusst ein neues Kapitel auf. Über 
ein Jahr arbeitete sie dafür mit 
ihrem Produzenten Urs J. Guggis-
berg zusammen. Es ist ihr bisher 
persönlichstes Werk: Zu mehreren 
der insgesamt 14 Songs schrieb 
sie die Texte selbst oder wirkte 
daran mit. Erstmals finden sich 
darauf acht Titel auf Mundart,  
ergänzt durch Lieder im klas- 
sischen, vertrauten Schlagerstil. 
«Neua(n)fang» ist so zugleich ein 
Auftakt, der die Bernerin noch 
näher an ihre Wurzeln und an ihr 
Publikum führt.

Bodenständige  
Bühnenpräsenz
Neben der Bühne war Patricia 
Mathys auch im Fernsehen  
präsent. Seit 2010 moderierte  
sie verschiedene Musikformate 
auf lokalen Sendern und führte 
durch zahlreiche Konzert- und 
Musiksendungen. Ob Musig-Stu-
bete oder Altstadtkonzert – sie 
verbindet Moderation und Musik 
ebenso selbstverständlich.

Aktuell steht ein grosser Auftritt 
bevor: Im «Samschtig-Jass» prä-
sentiert sie ihr neues Lied «Gloub 
a di», begleitet vom Jodlerklub 
Huttwil im Bären Dürrenroth. 
Ein besonderer Moment, der  
vieles vereint – Musik, Herkunft 
und eine Haltung, die über all die 
Jahre dieselbe geblieben ist.

 Barbara Marty

TV-Tipp
«Samschtig-Jass» am Samstag, 
7. März, 18.40 Uhr, auf SRF 1 – 
mit Patricia Mathys.

«Es ist ein Privileg,  
auf dem Land zu  

wohnen, und dennoch 
stadtnah zu sein.»

Patricia Mathys

B
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«Ich bin ein Landei»
Im Gespräch mit der Schlager-Lady Patricia Mathys über ihr jüngstes Album,  
ihre grosse Liebe – und ihren TV-Auftritt im Samschtig-Jass.

VECHIGEN

ren Weg als Künstlerin nicht im- 
mer einfacher gemacht. «Man 
kannte das nicht – und ich muss-
te mir meinen Weg schon auch 
erkämpfen.» Dennoch würde sie 
das Leben auf dem Land nie  
eintauschen. Es sei ein Privileg, 


